
Nummer 23. 4. Juni 1905. 

P e t t a u e r A n z e i g e r . 
Erscheint jeden Sonntag. 

€insd)al!ungsprei$e billigst. Der „Pettaucr Anzeiger" wird in grösserer Auflage gedruckt und in Petlau und Umgebung sorg« 
fältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung des 

„Pettauer Anzeigers" erfolgt kosteftlos. 

Foulard-Seide Bon 65 kreuz, 
bi« fl, » 70 p. 
« e t . f. Blusen 
u. Roben-Fran-

fe und s c h o n v e r a o l l t in« Hau« grlirfrrt. Reich, Mu . 
fleiau«wahl umftt fnb. 

Seiden-Fabrlkt Henneberg, Zürich. 

Gedeutet bei Spielen, Wetten 
u. Bermächtnisien des Deutschen 

SchulvcreineS und der Südmark. 

Schutzmarke: »Unte r -

Llnlmens. Capslel comp. 
•da) 'ar 

P a m - E x p e l l e r 
ist oU »«rztiglichfte schmerzstillend« E i « . 
re ibung allgemein anerkannt: zum Preise von 
S0H., X. 1.40 II. 2 It. vorrätig in allen «potheken. 

Beim Einkauf diese» überall beliebten HauS-
mittels nehme man nur Lriginalflaschen in 
Schachteln mit unsrer Schupmarle „Unser " 
au« Richters Apotheke an, dann ist man sicher, 
da« O r > g i n a l erzeugn!« erhalten zu haben. 

Richter» Apothefe 
z n » ..Goldenen v ö » e n - «> P r a g 

El isabethstrabe Nr . 5 neu. 
Versand täglich. 

r-

Quelle 

Sanatoiren Schicht- Lätd 

perel Vertreter 

ist unwiderleglich die 
beste und im Gebrauch 

billigste ! 

Wglfauisf.SI,louisl90ltnothblt:Auszeichnunq 

..GrandPrix' Verbürgt rein und frei 
von schädlichen Bestand 

teilen. 

M M 

rutz-Extract 
Georg S c h i c h t , Aussig. 

E p i l e p s i 
Wer an Fallsucht, Krämpsen lt. and. 
»ervSse« Zustände» leidet, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich gratis 

und fianko durch die 

privil. SchwanruApothcke 
Frankfurt a. M . 

und Platzvertreter zum Verkaufe meiner neu-
artigen Holzrouleaux und Jalousien gegen hohe 

Provision gesucht. Ernst 6 C V < f . Br»unau 
(Böhmen). 

* Abführrnder Tcr, Wort-
markr Wilhelm» See uou Franz 
Wilhelm, Apotheker i»id k. n. k. Hos-
licscraut i» Reunkirche». Niederöster-
reich. Ist durch alle Apothikt» »m 
K 2 pro Pakct z» bkziehe». 

f e r r a t i t i n . 

ferratose 
(ftOMlQM FMTatln) 

bistis Stlrkungsmitttzl 
M 

B l n t a r m u t u . 

B l o i o h a u c h t , 

von den Aaratan auf* 
warniete empfohlen. — 
Far ratin nt «In In Ver-
bindung m. I I welee her-
omMIW eleenheltlfl. 

Mkhrpraperat. 
Appttltanregtnd and 
vtrdauunffördernd. 

fttarrneliende Erfolge 

EHtUtlioti In Apotheken. 

C. F. B o e h r i n g e r 

& S o e h n e 
•anahaim-Waldhof. 

Ein 
h e l l e r n 

verwendet i t e t l 

Bactonlrer 
Vanilliii-Zacker 
Padfim-PnlTCP 

Dr. 

OetKer's ^ 

h 12 l i e l l e r . Millionenfach be-
wahrte Rezepts gratis von den 
besten Geschäften. 

zu haben hei: 

ü . Scfculfink, Adolf Sellinschegg 

und T. L . S c t w a b , Pettaw. 



In der Küche sparen hilft MAGGP 
Würze, 

schwacher vui l lo». all,.. Sauen, 8 "fdjlpeil,.., «rmflf tn u. f. w, sofort f raft ia ,n « o h l A c h m a / ^ ' ^ t ^ a ^ t n «osseesupp«». 

Man verlange ausdrücklich MAflQI- Würze! 8 C sehr auSgiebig: deshalb sparsa». verwende.» 

keime fslr bis Hautpflege. speziell um 
SomnwrfptofJ u zu vertreibt» und 
eine zarte GesichKfarbe zu erlangeti, 
keine b.ssere und mirtf.inierr medi-

zinische Seife aU die altbewährte 

Lergmann's Lilienmilchseife 
starke: 2 Bergmünner) 

von 

Bergmann & Co.. Tetschen a. E. 
Boriäi ig ä Stuck 80 Heller bei: 

F. C. Schwab, Pettau. 

DUtetUcbts Mittel. Diätetisches Mittel. 

« * T ü r M a g e n l e i d e n d e ! « « 
" 910,« denen. b i , sich durch Erkältung oder Überfiillung de» Magen», 

durch «cuuh maugelhafter, schwer v«rda»licher, zu heißer oder zu satter | 
Speisen oder durch u..regel..i»b>ge Leb«n»wrise eü, M^enleideu, mi: • 

®»ag«nkaterri, Magenkrampf, 
Magraschmeezea, schwere verbauaag »der verschleim»«, 

zugezogen haben, sei hiermit ei» gute» Hausmittel e«psohlen. brffen vor I 
züglich, Wirkung«., schon seit vielen Jahren erprobt f i ib . 9» ist dir« tc. 

W e r t Ullricb'sche Kräuterwein . l 
Diner Krlaterweln l i t u i vorzüglichen. hel lkr l r t ig befundenen 

Kräutern mit gutem Wein bereitet und stärkt und belebt de« Ver-I 
dauungsorgan Ismus des Mentchea. Kräuterwein beseitigt Verdauanga-1 
stbruegea und wirkt fifrdarad aas die Neabildiieg geaaadea Btutee.'f 

Durch rechtzeitigen A,brauch des SrKuterweine» werde» Magenöbel I 
meist schon im Keime erstickt. Man sollte nicht säumen, ihn rechtzeitig zu 
gebrauchen. Symvtome, wie: Kopfschmerzen, Aufstossea, Sedbreanea, I 
Blähungen, Übelkeit mit Erbrechen, die bei chrealaoMa veralteten I 
Magaaleidea «m so heftiger austreten, verschwinden oft nach einigen « a l l 
Trinken. s 

^ i i i h l t t e r f t f l l l f i i i t s l u , , b »nang,n,lim, Folg«», wik Beklemawng, 
s i n q i v e r n v p s u n g Kollkschmerze«, Henklopsea, Schlaflosigkeit, 
sowie Bluistannug,» in Leber. Mi lz und Plortaderihstem («»»arrkatdal-
leiden) werd,» durch Krüuterwei» oft rasch beseitigt, »räuterwein badavt I 
vaveedauliotikaN »nb entfernt durch einen leicht,» Stuhl »»taugliche 
Stoff , au« dem Mag,» und d,n ««darme». 

H a g e r e s , b l e i c h e s Ä u s s e h e » , S l u t -

M a n g e l , E i i t k r i i f t u i i g 
eine» krankhaften Zustande» der Leber. Bei Appetltlaslgkelt, unter »er-
vBeer Abspannung »i,d ßeiuUthsverstlmmung, somit HSufige» Kopf, 
schmerzcn, schlaflosen Nächten, si,ch,» oft solch, P,rso»,n langsam dahin. I 
• W pMi i t , . « f i n gibt d«r geschwScht,« L,b«n»krast einen frische» Jmpul». 
W SrS»t,rwein steigert d.» Appetit, b,sSrd«rt Verdauung unb <t.nShrung. 
re»t de» Ltoffivechsel an. beschleunigt di, Blutbitdung, beruhigt die erregten 
Renxn »nd schafft »e»e l.eben,Ia»t. Zahlreiche Anerkennungen unb Dank» 

schreib«» beweisen bie». 
Hr lv te rwe lü ist z» hbben in Flasch,» k kl. I . f« und Tl. 1.— i» d«n l 
Apotheke» VOU Pettau, Eumaberg, U U u i d i a , Rohltacb, R i d k m -
barg, mareck, U l l a d i s & V t i s t r f t i , 0onob lu , C i l l l , Ul l id l td i -Caadt-
der«, Marbu rg ». s w sowie i» St t l t r iaark i.»d ganz w»t«mld»-

Ungarn in den Apotheken. 
Auoh v«ri«nd«t di« Apoth«k« In PETTAU 3 und mthr Flaschen KrluUr-

wslo zu Origlnalpr«]»«n nach allen Orten ÖsUrrsioh-Ungarnt. 
D M - Vor Nat'linliiiuiD^eii wird gewarnt. " M M 

IKii» verlange «..»brieflich 

MU- Hubert Ullrich'schen --M> Kr änterwein.! 
Diätetisches Mittel. Diätetisches Mittel. 

Flecbtenhranhe 
auch solche. Sie nirgends fteilnng fanden, verlange» 
Prospekt nnd beglanbigte Jitteste ant Österreich gratis. 
Apotheker C. W. Rolle, Altona-Bahrenfeld 

(Elbe.) 

V orbereltungsklasse 
am Kaiser Franz Josef-Gymnasium 

in Pettau. 
M i t Beginn des Schuljahres 1905/6 am 16. September 

1905 wird an dieser Anstalt eine »M>»«fi«l-B-rbereitungS-
Nasse (genehmigt durch den Erlaß des k. k. Min. f. Kultus 
«nd Unterricht v. 25. Jänner 1905, Z 806) errichtet. 

Der Zweck derselbe» ist. den Schüler« mindeste«» jene 
Kenntnisse zn »ermitteln, die bei der Ausit-ihmöprüfilng in die 
erste «lasse einer deutschen Mittelschule verlangt »erden. 

Zur Ausnahme ist das vollendete oder im Kalenderjahre 
der Ausnahme zn vollendende «e««te Lebensjahr der Schüler 
erforderlich. Nach Ablauf von 6 Wochen werden jene Schüler, 
deren Leistungen die Erreichung des Zieles der BorbereitungS-
Nasse nicht erwarten lassen, auf Grund eines KonferenzbeschlusseS 
an die Volksschule zurückgewiesen. 

Der Unterricht umfaßt wöchentlich St Stunden «nd erstrett 
sich auf Religionslehre, deutsche Sprache, Rechnen, Schönschreiben, 
Freihandzeichnen lind Turnen. Der Gesamtunterricht verfolgt 
insbesondere daS Ziel. anderssprachige Schiller z« erfolgreiche« 
Genusse des Unterrichte» l« einer Mittelschule mit dentscher 
Unterrichtssprache zn befähigen. 

Alle Schüler erhalten nach bestimuiten Formularen aus-
gestellte Semestralzengnisse. Schüler, welche die Vorbereitn ngs-
klaffe in Pettau mit gutem Erfolg absolviert haben, werde« 
in der Regel ohne AufnahmSprüfung in die erste Klasse dieser 
Anstalt aufgenommen. I n zweifelhafte» Fällen bleibt es dem 
Direktor anheimgestellt, eine AufnahmSprüfung vornehmen z« 
lassen. Die Schüler der Vorbereitungsklasse haben für die 
Aufnahme weder eine Taxe noch einen Lehrmittelbeitrag zu 
entrichten. Das halbjährige Unterrichtsgeld beträgt 20 K ; 
hinsichtlich der Befreiung und Stundung finden die für Mittel-
schulen geltenden Bestimmungen Anwendung. 

Gubo 
l i rektor 

Bürgerschollehrerstelle. 
An der städtischen Mädchen-Bürgerschule 

in Pettau, I. Gehnllsklasse, kommt mit Beginn 
des nächsten Schuljahres eine Bürgerschul-
lehrerstelle für die III. Fachgruppe zur Be-
setzung. Die vorscliriftsmitssig instruierten 
Gesuche sind im vorgeschriebenen Dienstwege 
l ängs t ens bis 30 . Juni 1905 beim 
S t s d t s c h u l r a t e Pe t t au einzubringen. 

Stadtschulrat Pettau, am 27. Mai 1905. 
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der i s t d i e 

s f e r f < 

S t y r i r T a b r r a d - U l e r k c 

t t + r » y • • *§ Joh. Puch & Comp. Graz. 
Älteste und bei weitem grösste Fahrrad-Fabrik der osterr.-ung. 

Monarchie. 
Die „Styria-Fahrrad-Werke" Joli. Puch & Comp. in Graz fabrizieren in 

ihren ausgedehnten Werkstätten nur Fahrräder, Motorräder und deren Teile, Hie sind duher 

die grösste Spesial-Fabrik in dieser Branche. 
Die wesentlichsten Bestandteile zu den rühmlichst bekannten , ,Styria t ' -Fahr-

rUern nnd Motorrädern werden von den „S ty r i s t " -Fahr rad-Werken Joh. Puch 
U n t i e r & Comp. selbst erzeugt, welche u. a.eigene Spezial-Werkstiitten fQr Naben- und Pedal-

Fabrikation haben und auch Ketten und Kugeln selbst machen. Die meisten anderen 
österreichischen Fabriken beziehen den größten Teil der wesentlichsten Bestandteile aus 
dem Auslande, das haben die , , S t y r i a " - F a h r r n d - W e r k e Joh. Pnch & Comp. nicht 

nötig, ja sie versorgen sogar das Ausland mit ihren Fabrikaten, 
•die sich auf dem Weltmarkt eines ausgezeichneten Rufe» .erfreuen. 

„STYRIA"-Fahrräder 
sind Dicht nur im Inlands, sondern auch im Auslande die begehrtesten, die „Styr i l -Fnhrrnd-Werke J o h . t uch & Comp. decken mit 
ihren S t y r i a " - F a h r r ä d e r n nicht nur in Österreich-Ungarn den bedeutendsten 1 eil,des Bedarfes, sondern sie-

partizipieren auch mit mehr als der Hälfte an dem Geaamt-Export 
•der österreichisch-ungarischen Monarchie, was jederzeit bewiesen werden kann. • - Die „Styria'-Fahrrad-Werke Joh. Puch & Comp. 
machen mit ihren „Styr ia ' -Fahrrädern also das bedeutendste Exportgeschäft von allen österreichischen Fabriken, 

ein glänzender Beweis flir die Leistungsfähigkeit dieser Fabrik. 
Den Artikel „ K u a e l n " fabriziert z. B. keine andere Fabrik in Österreich, die „ S t y r i a " - F a l i r r a d - W e r k e J o h . Puch&Conip . stellen 

jährlich Qber 1 0 0 , 0 0 0 Gross davon her und liefern solche nebst Naben, Pedalen und Ketten in grossen Mengen nach dem Auslande und 

konkurrieren erfolgreich mit DEUTSCHLAND, ENGLAND und AMERIKA, 
mit Ulndern, welch« auf dem Wellmarkte die erste Rolle spielen und deren Industrie bei weitem hoher entwickelt ist, als jene in Osterreich. 

Die M8tyr ia"-Fahrcad-Werke Joh. Pnch & Comp. nehmen es also mit den allerersten Fabriken der Welt auf. sie verschallen den 
österreichischen Fabrikaten Eingang in alle Welt, und liefern damit den besten Beweis ihrer Leistungsfähigkeit für Qualität nnd Preise. ^ 

Ans „9tyrift"-Fabrrildern aus den „Styr i»"-Fahrrad-Werken Joh. Puch Hl Comp. wurden zu jener Zeit, als auch „Styrta -
Fahrräder noch der Prüfung durch Rennfahrer bedurften, die g ^ S S t e n R S M I t l e | | S errungen es sei nur Bordeaux-Paris Wien-Berlin, 
Triest-Wien, Derby, Grosser Preis etc. etc erwähnt — Ein Rad von der Vollendung der „8tyria"-Maschtne braucht heute diese Prüfung 
«licht mehr, der Beweis der Vollkommenheit ist erbracht. . . . , , . . . 

Durch Aufgabe der Renn-Reklame werden bedeutende E r s p a r n i s erziel,- das kaufende Publikum hat den Vorteil. 
Das „STYHIA"-Fah.rrai ist die Marke der Kenner! 

„STYRIA"-Motorräder 
•erfreuen sich ebenfalls bereits des besten Rufes, schon jetzt gelten STYtttV'-Motorräder alsi die besten Bergsteiger; •sie zeichnen sich 
aus durch geräuschlosesten (»ang und grösste Schnelligkeit. Alle ErfalirungenTdieser Industrie finden sich in dem „ S i i RIA '-Motorrade 

vereinigt. Das , ,STYRIA"-Motorrad hat seinen d l l P C h d i e W e l t begonnen. 
Bald wird man von M STVR)A-"Motorrf lJsr i l sagen: .Wo mkn geht - «ieht man s i e .wo man sieht - gehen sie!« 
Preise von „STYRIA'-Ktthrradorn K 140 - , 1 6 0 - , 200 2 4 0 - , 2 8 0 - , 300 - . P reu« von „STVRlA''-Motorrädern K 1 0 0 0 . - . 
Jede* Fahrrad wird auf Wunsch mit f r t i U l f und H f l c k t T i t m t B M mont ier t Mit K 20 - Preisausuchla«. 

ittte f f r i n i » si» pituH«». Vertreter; Brüder Slawftscb, Oettsu. 

K l a p p k a m m e r „ H E L M A R " 
f ü r P l a t t e n 9 X 12 

mit Lichtschirm u. 3 Metallkassetten. 
Modell I: MommentVerschluss und 

Landschaftslinse . . . . 20 K 
Modell II: mit Helmarverschluss u. 

Landschaftslinse . . . . 26 K 
Modell H I : mit Apochromat und 

Juniorverschluss . . . . 30 K 
Modell I V : Juniorverschluss und 

Aplanat 38 K 
Die anderen Modelle 46 K, 58 K u. 

70 K. 
Andere billige Apparate und alle Bedarfsartikel enthält meine 

neue Preisliste, welche kostenlos zugeschickt wird. 

MAX WOLFRAM 
Marburg a|D. 

Vol l s te Ä f e r i e t i g t m g » 
tast Apotheker 

Thierry's Balsam und Centlfoliensalbe 
fei allen inneren Leiden. Influenza, Katarrhen, ikrämpsen und 
Sntzilndungen jeder «rt.Lltw.iiti^usttindeii.Berdauungtstörungen. 
Wunden. Abszessen und Leibschüfen K. unerreicht wirtsame 
HKititl sind, verschafft Ihnen da» fei Bestellung von Balsam 
oder auf Wunsch separat kostenlo« zugesenfete Büchlein mit 
tausendrn Oriainat-Dankschreiben al« häuslicher Ratgeber. 
12 kleine oder S D-Ppelflasche» Bo ls i« X 5, 60 kleine oder 

30 DspBtlsiaschen K 15. 
2 l ieget Tentifoliensalbe K 3*60 franko samt lösten — Bitte 
»u adressieren an: >p»tdrker A Ih ierry in Pr igr ida fei 
Nihitsch. Fälscher und Wiederverkäufer von Falsifikaten werfen 

gerichtlich versolgt. 

Patentierte selbsttätige 

Bespritzungs-Apparate 
Syphonia 

flir Weingärten 
für Hopfen-Pflanzungen 

zur Vertilgung von 
0b3tbaumschädlingen 

z u r Bekämpfung der Blattkrankheiten, Vernichtung 
des Hederichs und des wilden Senfs etc. 

Selbsttät., tragbare Spritzen"? Kopferkessel 
fQr 10 oder 15 Liter Flüssigkeit 

mit nnd ohne Petroleum-Mischapparat 
und fahrbare, selbsttätige Spritzen fabrizieren und liefern als 

Spezialität 

PH. MAYFARTH & Co. 
Fabrik» I»»d« irt«et>»Mi> der MsNchiorn. Spezialfabrik siir WfiaptetStn 

•nd ObslmttrrtiiDg»-)laKrliiitn 

WIEN, II. Taborstrasso Nr. 71. 
Ausführliche Uluatrlerte Kataloge gratis. — Vertreter und 

Wlederverk&user erwunsoht. 

Modell I. 

m u : 
lli-lS-IM'l 
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hilft 
großartig 

als unerreichter 
„Inserten-

Todter". 

% 

e t t a u : Joses ffafiniir 
?! ?gnaz Brhrbnlk. 
Ä. Jurza» & Söfjite 
Rchs Aloit Senior. 
}. Lkposcha. 
'cinnch Maurelter. 

Riegelbauer 

Kaufe aber „nur in Flaschen." 
P e t t a u : 8 . Schulfink. 

„ Adolf Tellinschcgg. 
. R. Wratschfo 

Johann Scholger. 
H (J. C Schwab. 

b e s t e u->d f e i n s t e 

Schuhputzmittel 
P l i l $ $ - $ i a u f c r - K i t t 

•nlbertroffei um HittcN xcrbrocfeeier 
6(gen$tii(ie. 
Zu haben bei 

M . J S I a n k « i n O e t t a n . 

5 r i « b a u : Olmar Diermayr. 
, t l foi« Mart inz 

< S o u o b i t z : Franz Kupnik. 
L i n i j a : R. Mvse» & Sohn.! 
W i n d . - F e i s t r i t z : « Pinl«r. . 

„ A. P. l i rou l lbor fcr ] 
, flarl tkopatsch. 

Schicht» , C t . 
» - l*.oO\)0 

SMdtlltU rar Woll, n d , 

Marke 

Schwan 

Patent Mach * e r h ä l t ! ' e h -i 

40, G5.80.120.135. Seide 150.180. Kuba 25 .35 . SO, G0. Se;d£ 90 

in folgenden Verkaufsstellen: ° 
Friedau: A. Martin*. 
Gr.»Sonntag: J Wesel y. 
PoUrtrau: J. LOwy. 
St Margarethen: Th. Mlkl . 

Rohltech: A. Böheim. 
St. Veit: F. Schosteritseh. 
Schiltern: M Berliag. 
8 t Marxen: Mar t in Ceh. 

Verkausaatellen an anderen Orten gibt die k. k. auaachl. prlv. HoaentrAgersabrik 
Fr. Mach, Brünn. 

a t n i t a r i i ' ' 

jPdülitin 
" t M f S Ä M Ä °lt«d»lsr .̂r «rsrischunar. 
Pftr4"'*' •j1™ «lt bfflm Vrfvfgr Mort betrieben werden, 
»» behördlich« B<wiNiguna »er »e»«u,ung und BaUui 
wirb jaraniirrt und gründlich« Manipulation durch «r, 

Kachmann an Ort unb Stell« kostenlo« «IN«, 
ktchtlt nnd znxtfbttnfich« Infonnationen w«a«n slotirr« 
Absatz«« «rteih. — W«fl«ftantm belubtn ihr« Offerten 
ytti „Srate Fabrlkaflrma 46486" a. b Annonzen 
Erudition M. Dokea Naohs.. Wien, 1 

tBclIjeile 9, zu richten. 

Gj l o b u s -
' P u t z e x t r a c t 

Zollfrei 

•drairtit OMb »u-
tDd cbft ttmtaukft I 
turnn nlchi grlidt. [ 

Ih in Siififo! 

iwisnib« «in«n frin wr-
id)li«&borm Holzfasten mit 

Pr . Kilber slohl Rasiermesser mit 6jShr. 
Snianl i«, 1 Str«ichrirm«n. 1 Rasiernaps, 

1 Pinsel und Rasierleise, also 

eine komplette >!afiergar«itur für nur 8 st 
Xirfrlbc Qkuititut mit abgebildetem Messer in feiner AusslZhruug i st. 60 fr. T<«-

selb« 0 ar i i iuu um Sich«rhe>t»apparat für Ungeübte 2 ff. 50 f r . unter Nachnahme ßjerto 

60 h f j f ra ) . Grober iOiistt. Lalalog. üb«r 3000 R o , ganz umsonst u. portofrei. Lsrg alle« zollfrei. 

weifb<ka«at<s Stahlwarenwtsandfian», 
»71. f r i e d r f d ) W i l h e l m E n g e l s 

Fabelkail billig bekommen Sie 
bei mir 

Fahrräder, Motorräder, Näh-
maschinen nnd Bestandteile. 

Neue LuffaschlAuche gar. gute Qu . 
4 K. M:\ntel von 6 60 K a n . Sat tel 
8 K, Are ty len lampe 8 K, 1 P a a r Peda le 
3 K, L'lirwcrkglocken l'ÖO K, FuG-
puinjio 1 70 K, 1 P a a r Griffe 40 h, 
Enmillelack 40 h, F r a n z o s e n 60 t>, 

eins«»«, itdoch krlftlfts toaren-
rad nr. u samt tadelloser PncMMatlfc. kompl. Werk-
»eng >. Catche, Preis » K. Trrllaaf alt Riäfritt-
bremit i* K »ehe. 

l l lustr. Preisl iste auf Verlangen gratis u. f r anko . 

Rud. Mathie, Grieskirchen Ob.-Öster. 

Wohnung i n d e r U ) a i d s c h a c h 
I. VMa 

(i Zimner, Küche, Speis), 
eventuell I möbliertes Zimmer, zu vermieten« 

Schöner Pferdestall 
im Hanse Ungartorgasse Nr. 6. zn vermieten. 
Anfrage bei W. B lanke , Hauptplatz 0, Pettan. 

Herau«geber und «rantwonl ich: W. Blank«. Druck: W. Blanke, Pkttau. 


